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Buchenau. Spannende Ge-
schichten aus dem wilden Wald
verspricht eine Wandertour auf
den Lindberger Schachten am
kommenden Samstag, 20. Januar.

Beim anschließenden Beisam-
mensein in der beheizten Hütte
auf der Schachtenwiese erzählt
ein Ranger des Nationalparks
Bayerischer Wald vom einst rauen
Leben der Holzhauer im Bayeri-
schen Wald sowie von ihren heuti-
gen Aufgaben.

Treffpunkt für die etwa fünf-
stündige, kostenlose Führung ist
am Samstag um 10 Uhr am Wand-
erparkplatz in Buchenau. Neben
einer Brotzeit sind bei ausreichen-
der Schneelage auch Schneeschu-
he erforderlich. Eine Anmeldung

Vom rauen Leben der Holzhauer
Ranger erzählt bei Führung Geschichten von früher und heute

ist aus organisatorischen Grün-
den beim Nationalpark-Füh-
rungsservice (" 0800/077 66 50)
spätestens bis Freitag notwendig.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Diese Führung wird am Samstag,
17. März, noch einmal angeboten.

− bbz

Neurandsberg. Zum Jahres-
wechsel ist für viele Menschen die
Zeit gekommen, einen Moment
innezuhalten und Bilanz des ab-
gelaufenen Jahres zu ziehen. Wo
stehe ich? Wo will ich hin? Die
durchaus kritische Auseinander-
setzung mit dem Erlebten ist bei
der Beantwortung dieser Fragen
hilfreich und ein Anlass für gute
Vorsätze für das kommende Jahr.
Zu sehen und hören am Samstag,
20. Januar, in der Reihe „Kultur
am Berg“ auf der Neurandsberger
Kleinkunstbühne; Einlass 18.30
Uhr, Beginn 20 Uhr.

Dominik Planggers klarer Blick
für das Wesentliche kann dabei so
manchen Denkanstoß geben.
Auch wenn er bereits als 16-Jähri-

Musik mit Tiefgang

ger aus der Enge seiner Heimat
ausgebrochen ist, die Welt bereist
und sich nun in Wien niedergelas-

sen hat, ist er in seinem Geburts-
ort verwurzelt: Dominik Plangger,
der Südtiroler Singer-Songwriter
hat in seinem aktuellen Programm
„Wintersunn und Raunacht“ eini-
ge alte Weisen aus dem Alpen-
raum neu entdeckt. Einfache Me-
lodiebögen und bekannte Harmo-
nien sind wohl vordergründig die
wichtigsten Elemente dabei.
Doch lässt man sich ohne Vorbe-
halte darauf ein, fängt einen die
Musik auf.

Karten gibt es unter anderem in
der Geschäftsstelle des Viechta-
cher Bayerwald-Boten sowie un-
ter " 09963/1027 oder auf der
Homepage http://www.kultur-
am-berg.com/ Veranstaltungsort
ist Neurandsberg. − vbb

Dominik Plangger am Samstag zu Gast bei „Kultur am Berg“

Kirchberg. Kilometerweit war
gestern Mittag die Rauchsäule zu
sehen, die über dem Kirchberger
Ortsteil Fischermühle stand. Ein
Stadel eines Anwesens war in
Brand geraten. 16 Feuerwehren
waren im Einsatz, um das direkt
angebaute Wohnhaus zu retten.
Es gelang, auch wenn das Feuer
im Dachbereich schon auf das
Wohnhaus übergegriffen hatte
und den Dachstuhl erheblich be-
schädigte.

Um 11.41 Uhr wurden die Feu-
erwehren von der Integrierten
Leitstelle Straubing zum Brandort
gerufen. „Der Stadel war imVoll-
brand als wir ankamen“, sagt To-
bias Geiß, stellvertretender Kom-
mandant der Feuerwehr Kirch-
berg, der den Einsatz leitete. Der
Erstangriff aufs Feuer geschah mit
den Tanklöschfahrzeugen. Um
mehr Wasser zur Verfügung zu ha-
ben, mussten die Feuerwehrler
richtig ackern. Über rund 500 Me-
ter musste eine Schlauchstrecke
vom Kühbach zum Brandort auf-
gebaut werden.

Nicht mehr zu retten war der
rund 12 x 15 Meter große frühere
Stall, in dem unter anderem meh-
rere Oldtimer-Traktoren und -
Zweiräder abgestellt waren. Das
Gebäude brannte nieder.

Die sechs Bewohner des Wohn-
hauses konnten dieses selbststän-
dig verlassen, eine 37-jährige Be-
wohnerin wurde leicht verletzt,
ebenso drei Feuerwehr-Angehöri-
ge. Einer wurde in ein Kranken-
haus gebracht, die beiden anderen
wurden vor Ort ärztlich behan-
delt.

Nach rund einer halben Stunde
Löscharbeit war der Brand unter
Kontrolle, dann liefen noch
Nachlöscharbeiten, die Wehr-
männer suchten nach Glutnes-
tern.

Im Einsatz waren die Feuer-
wehren Kirchberg im Wald, Rain-
dorf, Zell, Untermitterdorf,
Rinchnach, Mitterbichl, Abt-
schlag, Weißenstein, Rinchnach,
Schlag, Ellerbach, Hochdorf, Bi-
schofsmais, Regen, Zwiesel und
Ruhmannsfelden. Unterstützt
wurde der Einsatzleiter Tobias

Stadel zerstört, Haus gerettet
16 Feuerwehren im Einsatz – Vier Verletzte

Geiß von Kreisbrandrat Hermann
Keilhofer, Kreisbrandinspektor
Michael List und mehreren Kreis-
brandmeistern.

Der Sachschaden wird von der
Polizei auf 500 000 bis 600 000
Euro geschätzt. Der Rettungs-
dienst war unter Leitung von Josef
Resch mit zwei Notärzten und
acht Rettungwagen im Einsatz.
Zur Brandursache hat die Krimi-
nalpolizei die Ermittlungen aufge-
nommen. − bb/luk

Regen. Im Rahmen von Kunst-
kursen bietet Nicole Kramhöller-
Kühn schon seit einiger Zeit Kin-
dern im Niederbayerischen Land-
wirtschaftsmuseum Regen die
Möglichkeit an, die eigene Kreati-
vität zu entdecken, zu entwickeln
und zu entfalten. Die jungen Teil-
nehmer der „Kunstkiste“ werden
dabei an verschiedene Kunstrich-
tungen, Stilepochen und Mal-
techniken herangeführt.

Am Donnerstag, 25. Januar

2018, startet ein neuer sechsteili-
ger Kurs für Kinder ab 6 Jahren.
Die Bischofsmaiser Dipl. Kunst-
therapeutin (FH) Nicole Kram-
höller-Kühn öffnet hier einmal im
Monat, jeweils donnerstags (22.2.,
22.3., 26.4., 28.6. und 26.7.) von
15-16 Uhr ihr „Kunstkiste“ in der
Museumswerkstatt des Nieder-
bayerischen Landwirtschaftsmu-
seums Regen. Mit viel pädagogi-
schem Geschick und Einfüh-
lungsvermögen führt sie die Kin-
der an das künstlerische Material
heran. Gemeinsam machen sich
die jungen Teilnehmer mit Stift
und Pinsel vertraut, lernen die ver-
schiedenen Farben wie Pastell-
kreiden oder Acrylfarben kennen
und erlernen auf spielerische Wei-
se den Umgang damit.

Anmeldungen nimmt Nicole
Kramhöller-Kühn unter
" 09920/903205, kramhoeller-
kuehn@web.de entgegen. Detail-
lierte Informationen finden sich
unter: www.nlm-regen.de. − pon

Die „Kunstkiste“ lädt ein
Kunstkurs für Kinder im Landwirtschaftsmuseum Word-Aufbaukurs

für Intensivnutzer
Regen. Für Interessierte, die ihre
Kenntnisse in Word 2013 vertie-
fen und ausbauen möchten, bietet
die Volkshochschule einen Auf-
baukurs an. Die Teilnehmenden
erhalten zahlreiche praktische
Übungsbeispiele und erlernen fol-
gende Kursinhalte: Tabellen,
Kopf-/Fußzeile, Autotext und Se-
riendruck.

Voraussetzung für die Teilnah-
me sind Grundkenntnisse in
Word. Der Tageskurs ist am Sams-
tag, 20. Januar, vorgesehen. − bb

Excel 2013 - Aufbaukurs
für Tabellenfüchse
Regen. Die Volkshochschule bie-
tet an zwei Tagen einen Excel
2013 Aufbaukurs an. Die Teilneh-
menden erlernen die praxisge-
rechte Beherrschung von Excel
anhand zahlreicher Beispiele aus
dem Büroalltag. Kursinhalte sind:
Tabellen- und Zellschutz, Arbeits-
mappen, Tabellen verknüpfen,
Nützliches für große Tabellen, be-
nutzerdefinierte Zellformate,
Rechnen mit Datum und Zeit,
Formatvorlagen und Mustervor-
lagen, wichtige Funktionen, Dia-
gramme, Seitenlayout etc.

Die Unterrichtstage sind am
Freitag/Samstag, 26./27. Januar,
vorgesehen. Voraussetzung für
den Kurs sind Kenntnisse, die ei-
nem Excel-Grundkurs entspre-
chen.

Information und Anmeldung zu
den Kursen bei der Volkshoch-
schule unter " 09921 9500.

vhs-Veranstaltungen

Bad Kötzting. Kurse zu Aus-
und Weiterbildungen gibt die
Wellness-Kosmetik-Schule Bad
Kötzting bekannt.
# Ohrkerzen-Zeremonie am 21.
Januar von 9 bis 11.30 Uhr.
# Kopfmassage am 21. Januar von
12 bis 15 Uhr.
# Effektive Einsatzplanung und
Organisation im Wellness- & Spa
Bereich am Mittwoch, 31. Januar,
von 9 bis 15.30 Uhr.
# Fußzonenmassage vom 24. bis
25. Januar, 8 bis 14 Uhr.
# Kosmetische manuelle Lymph-
drainage (Gesicht, Hals,

Dekolleté) vom 29. bis 30. Januar,
8 bis 14 Uhr.
# Lomi-Massage am 17., 18., 24.,
25. Februar.
# Ayurveda-Basiskurs vom 19. bis
21. Februar, 8 bis 14 Uhr.
# Kräuterstempelmassage am 22.
Februar von 8 bis 14 Uhr.
# Ausbildung Wellness-Masseur
oder Vital-Trainer (berufsbeglei-
tend), Beginn je 10. März. Kon-
takt: Wellness-Kosmetik-Schule
Bad Kötzting, Holzapfelstraße 3,
93444 Bad Kötzting,
" 09941/908578, info@well-
ness-kosmetikschule.de − vbb

Kurse der Wellness-Schule

In der Hütte auf der Schachtenwiese hören die Führungsteilnehmer am
kommenden Samstag Geschichten über die Arbeit im Wald von einst und
jetzt. − Foto: R. Gaisbauer, NPBW

Dominik Plangger tritt am Sams-
tag in Neurandsberg bei Rattenberg
auf. − Foto: Dylan Whiting

Die Wehren waren schnell am Brandort, zu retten war der Stadel aber nicht mehr. Im Einsatz war auch die Dreh-
leiter der Feuerwehr Regen. − Fotos: Lukaschik

Über eine lange Schlauchleitung musste Wasser gefördert werden, am
Boden loderte das Feuer, auslaufender Treibstoff hatte sich entzündet.

Der brennende Stadel war direkt an das Wohnnhaus angebaut, mit viel
Wasser wurde verhindert, dass die Flammen aufs Haus überspringen.

Eine bunte Sache ist der Kunst-
kurs, der im Landwirtschaftsmuse-
um für Kinder angeboten wird.

− Foto: Pongratz
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